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NACHHALTIGKEIT, UMWELTSCHUTZ UND 
BEKÄMPFUNG DES KLIMAWANDELS

WARUM IST DIES EINE PRIORITÄT?
Die Europäische Union nimmt in Sachen Nachhaltigkeit und Klimapolitik weltweit eine Führungsrolle ein. Die EU hat 
ihr Engagement zur Umsetzung des Übereinkommens von Paris und zur Bekämpfung des Klimawandels unter Beweis 
gestellt, indem sie klimabezogene Ausgaben in alle EU-Programme einbezogen hat.
Die Kommission hat den Klimaschutz in alle wichtigen EU-Ausgabenprogramme – namentlich für die Bereiche Kohä-
sionspolitik, regionale Entwicklung, Energie, Verkehr, Forschung und Innovation, Gemeinsame Agrarpolitik und EU-En-
twicklungspolitik – aufgenommen und den EU-Haushalt so zu einem Faktor für Nachhaltigkeit gemacht.
Die Kommission wird Ende des Jahres ein Reflexionspapier „Für ein nachhaltiges Europa bis 2030, über die Folgemaßna-
hmen zu den Zielen der Vereinten Nationen für nachhaltige Entwicklung, einschließlich des Pariser Klimaschutzüberein-
kommens“ annehmen, in dem erörtert wird, wie die Ziele für nachhaltige Entwicklung in die politische Entscheidungsfin-
dung der EU einbezogen werden können.

 WAS BEDEUTET DIES IN FINANZIELLER HINSICHT?
Zur Umsetzung des Übereinkommens von Paris und der Verpflichtung, die Ziele der Vereinten Nationen für nachhaltige 
Entwicklung zu erfüllen, schlägt die Kommission vor, Klimabelange künftig noch ehrgeiziger in alle EU-Programme ein-
zubeziehen: Mindestens 25 % der EU-Ausgaben sollen zur Verwirklichung von Klimazielen beitragen.
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WAS IST NEU AN DEN VORSCHLÄGEN DER KOMMISSION?

Die modernisierte Gemeinsame Agrarpolitik legt den Schwerpunkt vermehrt auf Umwelt und Klimaschutz. Sie wird 
den Übergang zu einer nachhaltigeren Bereitstellung von unbedenklichen, hochwertigen Nahrungsmitteln für die 500 
Millionen Verbraucher der EU unterstützen. Die Umweltziele der reformierten Gemeinsamen Agrarpolitik werden durch 
bessere Vorschriften gestärkt. Alle Landwirte, die Flächenzahlungen erhalten, müssen eine Reihe von Anforderungen in 
Bezug auf den Klimawandel, Wasser, Boden, Biodiversität und Landschaftspflege erfüllen. Gleichzeitig bietet die neue 
Gemeinsame Agrarpolitik den Mitgliedstaaten zahlreiche Möglichkeiten, um den Landwirten die Anwendung der GAP zu 
erleichtern.

WAS BEWIRKT DER EU-HAUSHALT DER ZUKUNFT IN DIE-
SEM BEREICH NOCH?

   LIFE ist das Programm für die Umwelt und Klimapolitik. Im Mittelpunkt des Programms stehen die Entwicklung und 
Anwendung von innovativen Lösungsmöglichkeiten für Umwelt- und Klimaprobleme wie etwa die Energiewende. 
LIFE wird im nächsten EU-Haushalt mit eigenen Mitteln von 5,4 Mrd. EUR ausgestattet. 

   Die Kohäsionspolitik unterstützt mit Gesamtmitteln von 273 Mrd. EUR die nachhaltige Entwicklung durch 
Investitionen in die Anpassung an den Klimawandel, in Risikoprävention sowie in Umweltschutzmaßnahmen und 
-infrastruktur. Die nachhaltige Entwicklung ist in den Verordnungen zur Einrichtung der Fonds festgeschrieben und 
muss in allen Phasen der Vorbereitung und Umsetzung gefördert werden.  

   Horizont Europa ist ein mit insgesamt 97,6 Mrd. EUR ausgestattetes Forschungs- und Innovationsprogramm 
und als solches ein Motor für Wirtschaftswachstum und Beschäftigung. Es soll zu politischen Zielen der EU wie dem 
Übergang zu einer CO2-armen Wirtschaft sowie Umwelt- und Klimaschutz beitragen.

   Der Fonds InvestEU ist das neue Investitionsinstrument der Union, das durch Bereitstellung einer EU-Garantie 
öffentliche und private Mittel für strategische Investitionen mobilisieren soll, die der EU-Politik förderlich sind. Er 
sieht u. a. eine Nachhaltigkeitsprüfung für Investitionen vor und trägt dazu bei, Kapitalflüsse in nachhaltige Inves-
titionen zu lenken.  
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